
 

 

Staatskanzlei
Die Regierungssprecherin

  Heinrich-Mann-Allee 107 

14473 Potsdam 
   

  Ines Filohn 

  Telefon: 0331 866-1251 

Potsdam, 15.09.2026  

Pressemitteilung 
 

  0331 866-1356 

  0331 866-1359 
   

 E-Mail: presseamt@stk.brandenburg.de 

 Internet: https://www.brandenburg.de 
   

    @staatskanzleibb 

 

Achtung Sperrfrist 16:30 Uhr! 

„Wahrer Schatz an Informationen“: Woidke zum 20-jährigen 

Bestehen des Wettermuseums in Lindenberg  
 

Ministerpräsident Dr. Dietmar Woidke hat dem Wettermuseum – Museum für Meteorologie 

und Aerologie in Lindenberg (Landkreis Oder-Spree) zum 20. Geburtstag gratuliert. Er be-

tonte heute bei einem Festakt in der historischen Ballonhalle: 

 

Woidke: „Das Wettermuseum hat sich seit 2006 durch unermüdliches ehrenamtliches Engage-

ment zu einem überregionalen Bildungs- und Kulturort entwickelt. Wer sich mit Meteorologie, mit 

Fragen des Klimaschutzes und der Klimageschichte beschäftigt, findet hier einen wahren Schatz 

an Informationen und Ausstellungsstücken. Das passt hervorragend zu unserer fest in der 

deutschen und europäischen Klimaforschung verankerten Wissenschaftslandschaft. Mit dem 

Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung, dem Helmholtz-Zentrum für Geoforschung und dem 

Research Institute for Sustainability in Potsdam, mit unseren Hochschulen und Universitäten, ist 

Brandenburg in diesem Forschungsbereich ganz weit vorne. Das Wettermuseum begeistert ge-

rade auch junge Menschen dafür, sich von historischen Methoden bis hin zu modernsten Techno-

logien mit dem Wetter zu beschäftigen. Möglich ist das nur, weil das Museumsteam eine großar-

tige Arbeit leistet. Dafür meinen Respekt und meine Wertschätzung zum 20-jährigen Jubiläum!“ 

 

Hintergrund 

 

Das Wettermuseum – Museum für Meteorologie und Aerologie in Lindenberg wird seit 2006 vom 

ehrenamtlich organisierten Verein Wettermuseum e.V. betrieben. Der Standort blickt auf eine 

mehr als 120-jährige meteorologische Tradition zurück. 1905 als Königlich-Preußisches Aeronau-

tisches Observatorium gegründet, beherbergt er heute eines von zwei Observatorien des Deut-

schen Wetterdienstes. Neben dem erfolgreich sanierten Denkmalensemble aus Ballonhalle II und 

Windenhaus II steht Besuchern ein modernes Besucherzentrum mit Dauerausstellung, Schülerla-

bor, Archiv und Cafeteria zur Verfügung. 
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Das Museum verbindet Wissensvermittlung, Umweltbildung und touristisches Freizeitangebot. 

Das breite Bildungs- und Veranstaltungsprogramm umfasst Experimentiershows, Museumsral-

lyes, ein Klima-Escape-Game, Planspiele zur Energiewende sowie Lehrerfortbildungen und Koope-

rationen mit mehr als 40 Bildungseinrichtungen. Die Arbeit des Vereins wird durch das Ministe-

rium für Wissenschaft, Forschung und Kultur gefördert – im Jahr 2026 mit 10.000 Euro zur kultur-

touristischen Profilierung und Ausgestaltung der Jubiläumswoche. Zudem ist das Wettermuseum 

seit 2020 Partner der Ehrenamtskarte für Berlin und Brandenburg. 

 

Mehr Informationen: https://www.wettermuseum.de/ 

 

https://www.wettermuseum.de/

